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Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Ausschuss Soziales und Senioren 05.05.2011  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Aktion Altenpflege Köln 
 
Auf Initiative der Agentur für Arbeit Köln und des Amtes für Soziales und Senioren der 
Stadt Köln wurde die „Aktion Altenpflege Köln“ mit folgenden Partnern ins Leben gerufen: 
 
 Bezirksregierung Köln 
 Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V. (bpa) 
 Fachseminare Altenpflege 
 Freie Wohlfahrtspflege Köln 

mit den Spitzenverbänden Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband Köln, Caritas-
verband für die Stadt Köln e.V., Diakonisches Werk des Ev. Kirchenverbandes Köln 
und Region, Arbeiterwohlfahrt – Kreisverband Köln e.V., Deutsches Rotes Kreuz - 
Kreisverband Köln e.V., Synagogengemeinde Köln 
 

 Jobcenter Köln 
 Landesverband freie ambulante Krankenpflege NRW e.V. 
 Sozial-Betriebe Köln (SBK) 
 Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e.V. (VDAB) 

 
 

Das Aktionsbündnis möchte zur Behebung des akuten und sich weiter verstärkenden 
Fachkräftemangels in der ambulanten und stationären Altenpflege eine nachhaltige Initia-
tive aller vertretenen Institutionen durchführen. 
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Folgende Handlungsfelder wurden für die „Aktion Altenpflege Köln“ festgelegt: 
 
1. Image-/Informationsveranstaltung 
2. nachhaltige Gesamtkampagne zur Gewinnung von Fachkräften 
3. Förderung / Finanzierung der Gewinnung von Fachkräften 
4. Betriebliche Rahmenbedingungen 
 
 
Als erste Maßnahme wird am 19.05.2011 
 

„Zukunftsberuf Altenpflege“ 
Eine Informationsveranstaltung der Aktion Altenpflege Köln 
 

durchgeführt. 
 
Mit dieser Veranstaltung soll das derzeit in der Regel negativ dargestellte Berufsfeld der 
Altenhilfe positiv dargestellt werden, indem 
 
 über die verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Berufsfelder der Altenpflege 

informiert wird und 
 die beruflichen Entwicklungs- und Fortkommensmöglichkeiten aufgezeigt werden. 

 
Aufgrund der Wichtigkeit des Themas Altenpflege für Köln wird die Veranstaltung am 
19.05.2011 im Historischen Rathaus unter Beteiligung der Regierungspräsidentin Frau 
Walzken und Herrn Oberbürgermeister Roters durchgeführt. 
 
Die ganztägige Informationsveranstaltung richtet sich 
 
 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

an die Schüler/innen der 9. und 10. Klassen der Kölner Haupt-, Gesamt- und Real-
schulen sowie der Kölner Berufskollegs 

 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
an Arbeitssuchende der Agentur für Arbeit / des Jobcenters, 
wie auch an Berufsrückkehrer/innen und sonstige Interessierte. 

 
In Vorträgen werden die Berufsfelder, die Ausbildung und die Praxis der Altenpflege sowie 
die vielfältigen Weiterentwicklungsmöglichkeiten und Aufstiegschancen vorgestellt. Als 
Referenten stehen dazu Vertreterinnen und Vertreter der Fachseminare sowie der Anbie-
ter ambulanter und stationärer Pflegeleistungen zur Verfügung. 
 
Zudem werden Auszubildende der verschiedenen Berufsfelder der Altenpflege über ihre 
Tätigkeiten und ihre Erfahrungen in der Altenpflege berichten. 
 
Die Veranstaltung bietet den Interessenten ferner die Möglichkeit an den Informations-
ständen 
 
• Kontakt zu Anbietern von Altenpflegeleistungen, Ausbildern und Fachseminaren auf-

zunehmen und 
• sich direkt bei den entsprechenden Stellen um Praktikums- und Ausbildungsplätze zu 

bewerben. 
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Um 15:00 Uhr wird ein Pressegespräch mit der Regierungspräsidentin Frau Walzken, 
Herrn Oberbürgermeister Roters, Herrn Welters (Leiter der Agentur für Arbeit Köln), 
Herrn Santelmann (Leiter des Amtes für Soziales und Senioren der Stadt Köln) sowie 
Frau Römisch (Leiterin des AWO-Seniorenzentrums Theo-Burauen-Haus) für die Leis-
tungsanbieter Altenpflege zur der Thematik „Zukunftsberuf Altenpflege“ stattfinden. 
 
 
  
Gez. Reker 


